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Das «Bundesgesetz über eine sichere 

Stromversorgung mit erneuerbaren Ener-

gien» wurde am 9. Juni 2024 von Volk und 

Ständen angenommen. Die Vorlage enthält 

Förderinstrumente und neue Regelungen für 

die Produktion, den Transport, die Speiche-

rung und den Verbrauch von elektrischem 

Strom. Das Gesetz sieht die Gründung loka-

ler Elektrizitätsgemeinschaften (LEG) vor. 

 

Teilnehmende können Produzierende, Prosu-

mer (Produzenten und Konsumenten), Spei-

cherbetreibende und normale Endverbrau-

chende sein, die sich räumlich nahe beiei-

nander befinden und denselben Verteilnetz-

betreiber auf derselben Netzebene nutzen.  

Damit sich eine Teilnahme lohnt, muss die 

Preisdifferenz zwischen dem Bezugstarif 

des öffentlichen Netzes und dem LEG-Netz         

7 Rp. /kWh betragen und der jährliche 

Energiebezug bei etwa 11' 500 kWh liegen. 

Für Horw, bietet eine LEG sowohl ökologi-

sche als auch ökonomische Vorteile für die 

Liegenschaften der Gemeinde. 
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Technische Machbarkeit 

 

Gebäude am selben Verteilstrang sollten 

sich zunächst zu Zusammenschlüssen zum 

Eigenverbrauch (ZEV) oder virtuellen ZEVs 

zusammenschliessen. Bei hoher Einspeisung 

oder grossem Strombezug kann das ZEV 

dann der LEG beitreten. Ein durchschnittli-

cher Verbraucher kann in der LEG etwa     

20 % seines Strombedarfs decken. Die Kon-

ditionen in der LEG müssen klar und trans-

parent mit allen Beteiligten definiert wer-

den. 

 

Wirtschaftliche Machbarkeit 

 
Die Machbarkeitsanalyse zeigt, dass eine 

LEG in Horw umsetzbar ist. Wirtschaftliche 

Analysen in verschiedenen Szenarien bele-

gen, dass sich eine LEG besonders für gros-

se Energiekonsumenten und -produzenten 

lohnt, da die Abrechnungskosten und Netz-

gebühren bei hohem Energieverbrauch rela-

tiv gering sind. Die jährlichen Kosten pro 

Messpunkt liegen bei etwa 160 CHF.     
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